
Logau, Friedrich von: 78. (1630)

1 Die Schrifft die ist ein Licht, den Gang uns recht zu weisen;

2 Die Schrifft die ist die Kost, die Seele wol zu speisen;

3 Die Schrifft die ist das Kraut, Gebrechligkeit zu dämpffen;

4 Die Schrifft die ist das Schwerdt, die Feinde zu bekämpffen;

5 Die Schrifft die ist die Salb auff deß Gemütes Wunden;

6 Die Schrifft die ist die Zucht, drinn ewig Heil wird funden.
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